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Vorwort

Dieser Proceedingsband enthält die ausgearbeiteten Beiträge zur 6. Konferenz
der SAS Anwender in Forschung und Entwicklung (KSFE), die vom 28. Februar
bis 1. März 2002 vom Hochschulrechenzentrum und dem Fachbereich Statistik
der Universität Dortmund ausgerichtet wurde.

Mit dem Themenschwerpunkt Data Mining informierte diese Konferenz, die
mit fast 400 Teilnehmern einen neuen Besucherrekord verbuchte und damit
zu den größten Konferenzen zu diesem Thema in Deutschland zählte, über
das aktuelle Forschungsgeschehen an deutschen Hochschulen, die Weiterent-
wicklung dieser Technologie und gleichzeitig über den Bedarf von hochqua-
lifizierten Absolventen im Bereich Datenmanagement und Datenanalyse. Die
SAS Software wird in rund 100 Hochschulen in ganz Deutschland eingesetzt.
Die jährlich stattfindende Konferenz versteht sich als Forum für den interdis-
ziplinären Austausch zwischen Hochschulen und Unternehmen – ein Konzept,
das für Veranstalter und Besucher voll aufging: mehr als die Hälfte aller Teil-
nehmer kamen in diesem Jahr aus der freien Wirtschaft. Die Teilnehmer der
6. KSFE konnten sich über die neuesten Entwicklungen in den Bereichen Data
Mining, Statistik und Datenmanagement informieren. SAS stellte neben dem
SAS Enterprise Miner erstmals seine neue Text-Mining-Technologie vor.

Danken möchten wir den folgenden Firmen, die durch ihr Sponsoring diese
Konferenz maßgeblich unterstützten: dem Hauptsponsor SAS (Heidelberg) so-
wie Bayer AG Integrated Analyses (Wuppertal), Info Ware GmbH (Heidelberg)
und Schering AG (Berlin). Dem Sonderforschungsbereich 475

”
Komplexitäts-

reduktion in multivariaten Datenstrukturen“ an der Universität Dortmund
danken wir für die finanzielle Unterstützung der eingeladenen Vortragenden.

Den von der Firma Systematika GmbH in Heidelberg gestiftete Preis für den
besten Beitrag erhielten Frau Dr. Carina Ortseifen (Universität Heidelberg),
Herr Grischa Pfister (Info Ware, Heidelberg) und Herr Heinrich Stürzl (Bade
Bering, Marburg) für ihren gemeinsamen Vortrag zum Thema Tipps & Tricks
rund um die SAS-Software.

Unser besonderer Dank geht an Frau Petra Schlager und Herrn Dr. Man-
fred Thibud vom Hochschulrechenzentrum der Universität Dortmund, deren
Unterstützung in allen Phasen der Planung und Durchführung der Konferenz
sowie der Erstellung des Proceedingsbands und der zugehörigen CD wesentlich
zum Gelingen der Konferenz beigetragen hat.

Wir möchten dem KSFE-Organisationskomitee danken für die gute Zusam-
menarbeit bei der Vorbereitung und Durchführung der Tagung; ihre Erfahrung
aus früheren KSFE-Konferenzen erleichterte uns die Arbeit erheblich.
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Danken möchten wir auch dem Leiter des Hochschulrechenzentrums, Herrn
Günter Schwichtenberg, für sein Verständnis und seine Unterstützung. Frau
Anja Lorenz und Herrn Björn Schubert gilt unser Dank für ihre professionel-
le technische Unterstützung bei der Erstellung des Proceedingsbands. Nicht
zuletzt danken wir allen beteiligten Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des
Hochschulrechenzentrums, des Fachbereichs Statistik und des SFB 475 für Ih-
ren Einsatz vor, während und nach der Konferenz. Durch Ihr Engagement
wurde der Erfolg dieser Tagung erst möglich.

Informationen über die nächste KSFE finden Sie unter www.ksfe.de.

Dortmund, im Januar 2003

Andreas Christmann Claus Weihs
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57

W. Janiesch
Ausbildung, Forschung & Anwendung: Die KSFE als
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Fragestellungen der SAS Versionen 8, 8.1 und 8.2

197

A. Pfahlberg, T. van der Horst, O. Gefeller
Ein SAS-Macro zur Berechnung des epidemiologischen Ri-
sikomaßes der Risk and Rate Advancement Period

219

T. Riemer, H.H. Leuschner
Trendanalyse mit gemischten linearen Modellen
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D. Stöckler, N. Wachter, M. Selic, A. Spatz
Kundensegmentation bei der WEKA Media GmbH
Ansätze zur Kundenbewertung im CRM Möglichkeiten
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